Bewertungsausschuss nach § 87 Absatz 1 Satz 1 SGB V in seiner 577. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

Geschéftsfihrung des Bewertungsausschusses

BESCHLUSS

des Bewertungsausschusses gemal 8 87 Abs. 1 Satz 1 SGB V
in seiner 577. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

zu anlassbezogenen Datenlieferungen der arztseitigen Rech-
nungslegung, der um Merkmale angereicherten bundesweiten
Versichertenstichprobe sowie der pseudonymisierten
Betriebsstattennummern von Neu- und Bestandspraxen
gemal 8§ 87 Abs. 3f Satz 1 und 2 SGB V zur Umsetzung der
TSVG-Bereinigungskorrektur gemal § 87a Abs. 3
Satz 8 ff. SGB Vi. d. F. des TAMG

mit Wirkung zum 10. November 2021

Praambel

Der Bewertungsausschuss hat in Abschnitt Ill. des Beschlusses in seiner 437. Sitzung (schrift-
liche Beschlussfassung), zuletzt geandert durch Beschluss des Bewertungsausschusses in
seiner 514. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), die unbefristete quartalsweise Ubermitt-
lung von Daten der arztseitigen Rechnungslegung in der Satzart ARZTRG87aKA fur Zwecke
nach § 87a SGB V beschlossen. Zur Umsetzung des Verfahrens der TSVG-Bereinigungskor-
rektur (Terminservice- und Versorgungsgesetz) gemaf § 87a Abs. 3 Satz 8 ff. SGB V i. d. F.
des TAMG (Tierarzneimittelgesetz) sind zusatzliche vorgezogene quartalsweise Lieferungen
der ARZTRG87aKA-Daten in angepasstem Format fur die von der Bereinigungskorrektur ge-
mafl TAMG betroffenen Berichtsquartale erforderlich.

Ferner hat der Bewertungsausschuss mit den Beschllssen in seiner 369. Sitzung am 15. De-
zember 2015 und in seiner 554. Sitzung (schriftiche Beschlussfassung) im jeweiligen Ab-
schnitt Il. die befristete anlassbezogene Ubermittlung der um Merkmale angereicherten bun-
desweiten Versichertenstichprobe (,Geburtstagsstichprobe®) und im jeweiligen Abschnitt Il1.
die befristete anlassbezogene Ubermittiung der Abrechnungsstatistik der arztseitigen Rech-
nungslegung (AST_EBM-Daten) im Zusammenhang mit der Neufassung und Weiterentwick-
lung des EBM mit Wirkung fiir die Berichtsjahre 2014 bis 2023 beschlossen. Zur Umsetzung
des Verfahrens der TSVG-Bereinigungskorrektur gemaf § 87a Abs. 3 Satz 8 ff. SGB Vi. d. F.
des TAMG ist eine Erganzung der Satzart 210A der um Merkmale angereicherten bundeswei-
ten Versichertenstichprobe um die jeweilige TSVG-Konstellation fir die Berichtsquartale
4/2019 bis 4/2020 erforderlich.
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Des Weiteren wird zu den in der Satzart AST_EBM_ARZT der Abrechnungsstatistik der arzt-
seitigen Rechnungslegung im Abrechnungsquartal 4/2019 enthaltenen Arztpraxen die Angabe
bendtigt, ob es sich um Neu- oder Bestandspraxen im Sinne der grundséatzlichen Berechtigung
zur Abrechnung der TSVG-Konstellation ,Neupatient” handelt und inwieweit sich die Betriebs-
stattennummern im Quartal 4/2019 gegentber den acht vorhergehenden Quartalen geandert
haben.

Der vorliegende Beschluss regelt das Nahere zu Umfang, Inhalt, Formaten, Lieferterminen
und Ubermittlungswegen der fiir die Umsetzung der TSVG-Bereinigungskorrektur gemaR
TAMG erforderlichen Datenlieferungen der arztseitigen Rechnungslegung, der um Merkmale
angereicherten bundesweiten Versichertenstichprobe sowie der pseudonymisierten Betriebs-
stattennummern von Neu- und Bestandspraxen durch die Kassenarztlichen Vereinigungen
uber die Kassenarztliche Bundesvereinigung an den GKV-Spitzenverband, an das Institut des
Bewertungsausschusses und an die Datenstelle des Bewertungsausschusses.

|. Ubermittlung von Daten der arztseitigen Rechnungslegung in der Satzart
ARZTRG87aKA_TAMG mit Wirkung ab dem Berichtsquartal 3/2021

1. Die Kassenarztlichen Vereinigungen am Ort der Arztpraxen Ubermitteln quartalsweise
mit Wirkung ab dem Abrechnungsquartal 3/2021 die Daten der arztseitigen Rech-
nungslegung fur das jeweilige Abrechnungsquartal (Berichtszeitraum) am ersten Tag
des funften auf den jeweiligen Berichtszeitraum folgenden Monats an die Kassenarzt-
liche Bundesvereinigung, beginnend mit dem Berichtsquartal 3/2021 am 1. Febru-
ar 2022.

2. Die Kassenarztliche Bundesvereinigung leitet die nach Nr. 1 erhobenen Daten in der
Satzart ARZTRG87aKA_TAMG am 15. Tag des funften auf den Berichtszeitraum fol-
genden Monats an den GKV-Spitzenverband und an das Institut des Bewertungsaus-
schusses weiter. Bei Bedarf erfolgen Korrekturlieferungen.

3. Die Datenlieferungen in der Satzart ARZTRG87aKA_TAMG erfolgen gemaf der in der
Anlage 1 definierten Datensatzbeschreibung.

4. Die Datenlieferungen nach diesem Abschnitt sind befristet bis zum letzten von der
TSVG-Bereinigungskorrektur gemaf § 87a Abs. 3 Satz 9 SGB Vi. d. F. des TAMG be-
troffenen Berichtsquartal. Der Bewertungsausschuss wird bis zum 31. Dezember 2022
prufen, ob eine Verlangerung der Datenlieferung erforderlich ist und gegebenenfalls
entsprechend beschlielRen.
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ll. Anlassbezogene Ubermittlung der um Merkmale angereicherten bundeswei-
ten Versichertenstichprobe (, Geburtstagsstichprobe®) mit Wirkung fur die
Berichtsquartale 4/2019 bis 4/2020

Die Kassenarztliche Bundesvereinigung Ubermittelt die vertragsarztlichen Abrech-
nungsdaten in der Satzart 210A_TSVG fir die Berichtsquartale 4/2019 bis 4/2020 bis
zum 15. November 2021 an die Datenstelle des Bewertungsausschusses.

Sofern die Satzart 210A_TSVG mit Ausnahme der dort zusatzlich erhobenen TSVG-
Konstellation identisch mit der zeitgleich zu Ubermittelnden Satzart 210A gemafl Ab-
schnitt Il. des Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 554. Sitzung (schrift-
liche Beschlussfassung) bzw. entsprechenden Folgebeschlissen ist, kann auf die
Ubermittlung der Satzart 210A verzichtet werden.

Aufgrund des Bezugs der Datenlieferungen gemaf diesem Abschnitt zu den Datenlie-
ferungen der Geburtstagsstichprobe gemafl Beschluss des Bewertungsausschusses
in seiner 437. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), zuletzt geandert durch den Be-
schluss des Bewertungsausschusses in seiner 514. Sitzung (schriftliche Beschlussfas-
sung), bzw. entsprechenden Folgebeschlissen ist auch bei gegebenenfalls erforderli-
chen Korrekturlieferungen die Verknlpfbarkeit der Daten sicherzustellen.

Die Datenlieferungen in der Satzart 210A_TSVG erfolgen gemaf’ der in der Anlage 2
definierten Datensatzbeschreibung.

Der Bewertungsausschuss wird bis zum 30. September 2022 prifen, ob eine Verlan-
gerung der Datenlieferung erforderlich ist und gegebenenfalls entsprechend beschlie-
Ren.

Ill. Anlassbezogene Ubermittlung der pseudonymisierten Betriebsstattennum-
mern von Neu- und Bestandspraxen mit Wirkung fir das Berichtsquartal
4/2019

1.

Die Kassenarztlichen Vereinigungen am Ort der Arztpraxen treffen mit Wirkung fur das
Abrechnungsquartal 4/2019 (Berichtszeitraum) fir samtliche in der Satzart
AST_EBM_ARZT der Abrechnungsstatistik der arztseitigen Rechnungslegung im Ab-
rechnungsquartal 4/2019 enthaltenen pseudonymisierten Betriebsstattennummern die
Feststellung, ob es sich um Neu- oder Bestandspraxen im Sinne der grundsatzlichen
Berechtigung zur Abrechnung der TSVG-Konstellation ,Neupatient® gemafl § 87a
Abs. 3 Satz 5 Nr. 5 SGB V entsprechend den Vorgaben gemaf Teil B Nrn. 6 bis 8 des
Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 439. Sitzung am 19. Juni 2019,
geandert durch Teil A des Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner
452. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), handelt. Im Falle von Anderungen der
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pseudonymisierten Betriebsstattennummern im Abrechnungsquartal 4/2019 gegen-
Uber den acht vorhergehenden Abrechnungsquartalen erheben die Kassenarztlichen
Vereinigungen am Ort der Arztpraxen die notwendigen Uberleitungsinformationen zu
den historischen pseudonymisierten Betriebsstattennummern. Fir die Kassenarztli-
chen Vereinigungen Brandenburg und Baden-Wirttemberg werden abweichend von
den Satzen 1 und 2 die Daten des Abrechnungsquartals 4/2018 Gbermittelt.

Die Kassenarztlichen Vereinigungen am Ort der Arztpraxen Ubermitteln die nach Nr. 1
erhobenen Daten bis zum 6. Dezember 2021 an die Kassenarztliche Bundesvereini-
gung. Bei formalen oder inhaltlichen Fehlern erfolgen unverzuglich Korrekturlieferun-
gen.

Die Kassenarztliche Bundesvereinigung bereitet die nach den Nrn. 1 und 2 erhobenen
Daten in den Satzarten BSNR_NEUPRAXIS und BSNR_BESTANDSPRAXIS auf und
leitet diese bis zum 17. Dezember 2021 an das Institut des Bewertungsausschusses
weiter. Bei formalen oder inhaltlichen Fehlern erfolgen unverzuglich Korrekturlieferun-
gen.

Die Datenlieferungen erfolgen in den Satzarten BSNR_NEUPRAXIS und BSNR_BE-
STANDSPRAXIS gemal der in der Anlage 3 definierten Datensatzbeschreibungen.

Das Institut des Bewertungsausschusses ersetzt die in den Satzarten
BSNR_NEUPRAXIS und BSNR_BESTANDSPRAXIS enthaltenen pseudonymisierten
Betriebsstattennummern durch die in der regionalisierten Geburtstagsstichprobe der
dem jeweiligen Abrechnungsquartal entsprechenden Version enthaltenen Ordnungs-
nummern und leitet die Satzarten anschlieRend bis zum 21. Dezember 2021 an den
GKV-Spitzenverband weiter. Der GKV-Spitzenverband ersetzt die in den Satzarten er-
haltenen Ordnungsnummern durch jeweils eigene eineindeutige Ordnungsnummern
und leitet die Satzarten anschlieRend unter Einsatz der von ihm eigenstéandig abzu-
stimmenden sicheren Verfahren bis zum 23. Dezember 2021 an die kassenseitigen
Vertragspartner nach § 87a Abs. 2 Satz 1 SGB V weiter.

IV. Pseudonymisierung

1.

Die Pseudonymisierung der arzt- und praxisbezogenen Daten gemaly den Abschnit-
ten Il. und lll. erfolgt in der Weise, dass eine arzt- und praxisbezogene Zusammenfiih-
rung von bundesweiter Versichertenstichprobe gemal dem Beschluss des Bewer-
tungsausschusses in seiner 437. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), zuletzt ge-
andert durch den Beschluss des Bewertungsausschusses in seiner 514. Sitzung
(schriftliche Beschlussfassung), bzw. entsprechenden Folgebeschlissen, um Merkma-
le angereicherter bundesweiter Versichertenstichprobe gemal® dem jeweiligen Ab-
schnitt Il. der Beschlisse des Bewertungsausschusses in seiner 369. Sitzung am
15. Dezember 2015 und in seiner 554. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung) bzw.
entsprechenden Folgebeschlissen und anlassbezogener Abrechnungsstatistik der
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arztseitigen Rechnungslegung gemaf dem jeweiligen Abschnitt Ill. der Beschlisse des
Bewertungsausschusses in seiner 369. Sitzung am 15. Dezember 2015 und in seiner
554. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung) bzw. entsprechenden Folgebeschlissen
gewahrleistet ist.

2. Die Datenlieferungen gemaf den Abschnitten Il. und Ill. unterliegen den Vorgaben des

Pseudonymisierungsverfahrens fir Datenlieferungen an den Bewertungsausschuss
gemald der Anlage des Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 414. Sit-
zung am 14. Marz 2018 bzw. entsprechenden Folgebeschlussen in der aktuell gultigen
Fassung.

V. Zweckbindung

Die Daten gemaR den Abschnitten I. bis lll., der um Merkmale angereicherten bundeswei-
ten Versichertenstichprobe und der Abrechnungsstatistik der arztseitigen Rechnungsle-
gung gemal Beschluss des Bewertungsausschusses in seiner 369. Sitzung am 15. De-
zember 2015 und in seiner 554. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung) sowie der Daten
zur Evaluation der Umsetzung des TSVG gemal Beschluss des Bewertungsausschusses
in seiner 466. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung) werden durch das Institut des Be-
wertungsausschusses fir die Berechnungen im Rahmen der Umsetzung der TSVG-Be-
reinigungskorrektur gemafly TAMG verwendet.

VI. Aufbewahrungsfristen und Loschung von Datenbestanden

VILI.

Fir die durchzufiihrenden Auswertungen und Berechnungen werden die Daten gemaf
den Abschnitten I. bis lll. beim Institut und bei der Datenstelle des Bewertungsausschus-
ses so lange aufbewahrt, wie es der Verwendungszweck erfordert und anschliefsend ge-
|6scht.

Schlisselverzeichnisse

Die Schlusselverzeichnisse zu Datenubermittlungen gemaf den Abschnitten I. bis lll. wer-
den in der jeweils gltigen Version gemafly dem Beschluss des Bewertungsausschusses
in seiner 350. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), zuletzt gedndert durch Teil B des
Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 554. Sitzung (schriftliche Beschluss-
fassung), bzw. entsprechenden Folgebeschlissen auf der Internetseite des Instituts des
Bewertungsausschusses (https://institut-ba.de/service/schluesselverzeichnisse.html) ver-
offentlicht.
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Anlage 1

Anlage 2

Anlage 3

Datensatzbeschreibung zur Ubermittlung von Daten der arztseitigen Rechnungs-
legung zur Umsetzung der TSVG-Bereinigungskorrektur gemalt TAMG mit Wir-
kung ab dem Berichtsquartal 3/2021 (Satzart ARZTRG87aKA_TAMG) (Stand:
10. November 2021)

Datensatzbeschreibung zur anlassbezogenen Ubermittlung der um Merkmale er-
ganzten bundesweiten Versichertenstichprobe zur Umsetzung der TSVG-Berei-
nigungskorrektur gemal TAMG mit Wirkung fur die Berichtsquartale 4/2019 bis
4/2020 (Satzart 210A_TSVG) (Stand: 10. November 2021)

Datensatzbeschreibung zur anlassbezogenen Ubermittlung der BSNR-Pseudo-
nyme von Neu- und Bestandspraxen zur Umsetzung der TSVG-Bereinigungskor-
rektur gemall TAMG mit Wirkung fir das Berichtsquartal 4/2019 (Satzarten
BSNR_NEUPRAXIS und BSNR_BESTANDSPRAXIS) (Stand: 10. November
2021)
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zum Beschlusses des Bewertungsausschusses
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Datensatzbeschreibung zur Ubermittlung von Daten
der arztseitigen Rechnungslegung zur Umsetzung
der TSVG-Bereinigungskorrektur gemall TAMG
mit Wirkung ab dem Berichtsquartal 3/2021

(Stand: 10. November 2021)
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1 Allgemeine Erlauterungen zur Satzart

Die Bedeutung der Spaltenbezeichnungen der nachfolgenden Datensatzbeschreibung ergibt
sich aus folgender Tabelle.

Spalte Bedeutung
Feld Nr. fortlaufende Nummerierung der Felder innerhalb der Satzart, begin-
nend mit ,,00“
Feld Name des Feldes
Feldart M = Muss-Feld
m = bedingtes Muss-Feld
K = Kann-Feld
Anzahl Stellen Feldlange
Feldeigenschaft Datentyp (,numerisch®, ,dezimal“ oder ,alphanum.)
Inhalt/Erlduterung weitere Erlduterungen, Lieferhinweise etc. fur das jeweilige Feld

Die in der Satzart aufgeflihrten Schllsselverzeichnisse werden in der jeweils gultigen Version
auf der Internetseite des Instituts des Bewertungsausschusses (https://institut-ba.de/service/
schluesselverzeichnisse.html) veréffentlicht.

1.1 Form und Sicherung der DatenUbertragung

Die Kassenarztlichen Vereinigungen am Ort der Arztpraxen liefern die Daten der arztseitigen
Rechnungslegung je Berichtsperiode an die Kassenarztliche Bundesvereinigung.

Die Kassenarztliche Bundesvereinigung leitet die Daten in der Satzart ARZTRG87aKA_TAMG
je KV und je Berichtsperiode an den GKV-Spitzenverband sowie an das Institut des Bewer-
tungsausschusses weiter.

Folgende Dateinamenskonvention ist einzuhalten:
Satzart KV_Quartal_Erstellungsdatum.Endung

Hierbei sind folgende Formate einzuhalten:

Satzart konstant 16-stellig alphanumerisch
(ARZTRG87aKA_TAMG),

KV zweistellig alphanumerisch

(gemafd Schlusselverzeichnis 2),

Quartal finfstellig numerisch

(20213, 20214, ...),

Erstellungsdatum achtstellig numerisch
(JJIJIMMTT),

Endung csv.

Die Ubermittlung erfolgt verschliisselt per sFTP oder funktional gleichwertigen Ubermittlungs-
verfahren unter Beachtung datenschutzrechtlicher Vorgaben.

1.2 Format der Datentbertragung

Die Daten sind jeweils in einer logischen Datei im CSV-Format mit variabler Nutzdatenlange
zu liefern. Es wird der Zeichensatz ISO 8859-15 verwendet. Jeder Datensatz steht in einer
eigenen Zeile, die durch die Zeichenfolge CarriageReturn/LineFeed (Hexadezimalcode 0x0OD
0x0A) abgeschlossen wird. Als Ganzzahltrennzeichen im Dezimalformat ist das Komma zu
verwenden. Die Darstellung von numerischen und Dezimal-Daten erfolgt ohne Tausender-
Punkt und ohne Auffillung von fiihrenden Nullen. Die Stellenanzahl ist bei nichtganzzahligen
Dezimalfeldern in der Form Gesamtstellenanzahl vor und nach dem Komma exklusive des
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Kommas, gefolgt von einem Komma und der Nachkommastellenanzahl spezifiziert. Zeichen-
ketten werden nicht durch Textbegrenzungszeichen eingeschlossen. Die einzelnen Datenfel-
der eines Datensatzes sind durch das Trennzeichen ,#“ getrennt. Es ist darauf zu achten, dass
dieses innerhalb der Textfelder nicht vorkommt. Es sind keine Spaltentberschriften zu liefern.

2 Satzart ARZTRG87aKA_TAMG

Dateiinhalt:

Abgrenzung: Pro VKNR, Abrechnungs-IK, Kassenart, Abrechnungsquartal, gesamtvertrags-
zustandiger KV, KV am Ort der Arztpraxis, Geblhrenordnungsposition, Kennzeichen Wert,
MGV-EGV-Kennzeichen, NVA-Kennzeichen und Leistungssegmentkennzeichen wird héchs-
tens ein Datensatz geliefert.

Die Ubermittlung der Daten erfolgt einschlieBlich der arztseitigen Rechnungslegung fiir Perso-
nen mit Ubernahme der Krankenbehandlung gegen Kostenerstattung nach § 264
Abs. 2 SGB V (,betreute Personen®) sowie einschliellich der tiber den Fremdkassenzahlungs-
ausgleich vergiteten Leistungen.

Primarschlissel: Die Kombination der Felder 01 bis 07 mit 09 bis 12 identifiziert einen Da-
tensatz eindeutig.

Feld | Feld Feld- | Anzahl | Feldeigen- | Inhalt/Erlauterung
Nr. art Stellen | schaft
00 Satzart M 16 alphanum. | konstant
LARZTRG87aKA_TAMG*
01 VKNR M 5 alphanum. | Vertragskassen-Nr. der Kran-
kenkasse
02 | Abrechnungs-IK M 9 alphanum. | Abrechnungs-IK der Kranken-
kasse gemal Schlisselver-
zeichnis 8a mit Gultigkeit fur
das Abrechnungsquartal
03 Kassenart M 2 alphanum. | Kostentragerart gemaf
Schlusselverzeichnis 1
04 | Abrechnungs- M 5 numerisch | Abrechnungsquartal im Format
quartal JJJJQ
05 | Gesamtvertrags- M 2 alphanum. | Nummer der im jeweiligen Ab-
zustandige KV rechnungsquartal fur den Ge-
samtvertrag zustandigen Kas-
senarztlichen Vereinigung ge-
mafR Schliusselverzeichnis 2
06 KV am Ort der M 2 alphanum. | Nummer der Kassenarztlichen
Arztpraxis Vereinigung am Ort der Arzt-
praxis gemal Schlisselver-
zeichnis 2
07 GOP M <6 alphanum. | Gebuhrenordnungsposition,
ggf. mit fhrender Null, ohne
Leerzeichen
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Feld
Nr.

Feld

Feld-
art

Anzahl
Stellen

Feldeigen-
schaft

Inhalt/Erlauterung

08

Anzahl

M

<12

numerisch

Haufigkeit der GOP nach
sachlich-rechnerischer Richtig-
stellung

09

Kennzeichen
Wert

numerisch

Kennzeichen fiir den Wert der
GOP (Valutaeinheit) gemaf
Schliisselverzeichnis 3

10

MGV_EGV _
Kennzeichen

numerisch

Kennzeichen, ob die Gebiih-
renordnungsposition geman
den regionalen gesamtvertrag-
lichen Regelungen der MGV,
EGV oder NVI zuzuordnen ist

0 = ohne Zuordnung
1=MGV

2=EGV

3 = Nicht vertragskonform in

Anspruch genommene Leis-
tungen (NVI)
Das Kennzeichen bildet die

Regelungen in den KVen am
Ort der Arztpraxen ab.

11

NVA_Kennzei-
chen

numerisch

Angabe, ob die Gebuhrenord-
nungsposition als nicht vorher-
sehbarer Anstieg des Behand-
lungsbedarfs (NVA) aufgrund
von Ausnahmeereignissen ge-
kennzeichnet ist.

0 = keine NVA-Kennzeichnung
1 = NVA-Kennzeichnung

12

Leistungsseg-
mentkennzei-
chen

alphanum.

Kennzeichen der GOP gemal
Schlisselverzeichnis 4

13

LB_Punkte

dezimal

Summe des abgerechneten
Leistungsbedarfs der in Punk-
ten bewerteten Gebuhrenord-
nungspositionen des EBM
nach sachlich-rechnerischer
Richtigstellung und vor Anwen-
dung honorarwirksamer Be-
grenzungsregelungen in Punk-
ten
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Feld Feld Feld- | Anzahl
Nr. art Stellen

Feldeigen-
schaft

Inhalt/Erlauterung

14 | LB_Euro M 13,2

dezimal

Summe des abgerechneten
Leistungsbedarfs der in Euro
bewerteten Gebihrenord-
nungspositionen des EBM
nach sachlich-rechnerischer
Richtigstellung und vor Anwen-
dung honorarwirksamer Be-
grenzungsregelungen in Euro

15 | LB_EURO_GO M 13,2

dezimal

Summe des abgerechneten
Leistungsbedarfs laut regiona-
ler Euro-Gebuihrenordnung
nach sachlich-rechnerischer
Richtigstellung und vor Anwen-
dung honorarwirksamer Be-
grenzungsregelungen in Euro

Erlauterungen zur Satzart ARZTRG87aKA_TAMG

a) Zu Datenfeld 05 (Gesamtvertragszustandige KV)

b)

d)

Die Zuordnung der gesamtvertragszustandigen KV erfolgt nach dem Wohnortprinzip.
Wohnauslander werden dem fir den Gesamtvertrag zustandigen KV-Bezirk am Kassen-

sitz zugeordnet.

Zu Datenfeld 10 (MGV_EGV_Kennzeichen)

Es ist — unabhangig von Vorgaben auf Bundesebene zur MGV-EGV-Abgrenzung — auszu-
weisen, ob die jeweilige Gebihrenordnungsposition gemaf den regionalen gesamtvertrag-
lichen Regelungen am Ort der Arztpraxis der MGV, der EGV oder der NVI zuzuordnen ist.
Dieses Kennzeichen eignet sich daher nicht zur Bestimmung der Leistungsbedarfsabgren-
zung gemaf der MGV/EGV-Zuordnung in der gesamtvertragszustandigen KV.

Zu Datenfeld 13 (LB_Punkte)

Die Leistungsmengen der laut EBM in Punkten bewerteten Gebuhrenordnungspositionen
sind vor Anwendung honorarwirksamer Begrenzungsregelungen zu ubermitteln.

Zu Datenfeld 14 (LB_Euro)

Die Leistungsmengen der laut EBM in Euro bewerteten Gebuhrenordnungspositionen sind
vor Anwendung honorarwirksamer Begrenzungsregelungen zu ubermitteln.

Zu Datenfeld 15 (LB_EURO_GO)

Der Leistungsbedarf der in Punkten bzw. Euro bewerteten Geblhrenordnungspositionen
ist nach Maldgabe der regionalen Euro-Gebihrenordnung in Euro zu bewerten.
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Bewertungsausschuss nach § 87 Absatz 1 Satz 1 SGB V in seiner 577. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

Geschéftsfihrung des Bewertungsausschusses

Anlage 2

zum Beschlusses des Bewertungsausschusses
in seiner 577. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

Datensatzbeschreibung zur anlassbezogenen Ubermittlung der um
Merkmale angereicherten bundesweiten Versichertenstichprobe zur
Umsetzung der TSVG-Bereinigungskorrektur gemall TAMG
mit Wirkung fur die Berichtsquartale 4/2019 bis 4/2020

(Stand: 10. November 2021)
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Bewertungsausschuss nach § 87 Absatz 1 Satz 1 SGB V in seiner 577. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

Geschéftsfihrung des Bewertungsausschusses

1 Allgemeine Erlauterungen zur Satzart

Die Bedeutung der Spaltenbezeichnungen der nachfolgenden Datensatzbeschreibung ergibt
sich aus folgender Tabelle.

Spalte Bedeutung
Feld Nr. fortlaufende Nummerierung der Felder innerhalb der Satzart, begin-
nend mit ,00“
Feld Name des Feldes
Feldart M = Muss-Feld
m = bedingtes Muss-Feld
K = Kann-Feld
Anzahl Stellen Feldlange
Feldeigenschaft Datentyp (,numerisch®, ,dezimal“ oder ,alphanum.)
Inhalt/Erlduterung weitere Erlauterungen, Lieferhinweise etc. fir das jeweilige Feld

Sofern im Zusammenhang mit dem Dateiinhalt oder der Beschreibung der einzelnen Daten-
felder in der Satzart 210A_TSVG auf die Geburtstagsstichprobe verwiesen wird, so wird auf
die anlassbezogene bundesweite Versichertenstichprobe gemall dem Beschluss des Bewer-
tungsausschusses in seiner 437. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung), zuletzt geandert
durch den Beschluss des Bewertungsausschusses in seiner 514. Sitzung (schriftliche Be-
schlussfassung), bzw. entsprechenden Folgebeschliussen in der aktuell gultigen Fassung Be-
Zug genommen.

Die in der Satzart aufgeflihrten Schllisselverzeichnisse werden in der jeweils gultigen Version
auf der Internetseite des Instituts des Bewertungsausschusses (https://institut-ba.de/service/
schluesselverzeichnisse.html) veréffentlicht.

2 Vorgaben zur Pseudonymisierung

Die Pseudonymisierung erfolgt auf Grundlage des vom Bewertungsausschuss beschlossenen
Pseudonymisierungsverfahrens fir Datenlieferungen an den Bewertungsausschuss gemaf
der Anlage des Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 414. Sitzung am
14. Marz 2018 bzw. entsprechenden Folgebeschlissen in der aktuell gultigen Fassung und
wird fur diese Datentbermittlung nach den folgenden Vorgaben durchgefiihrt.

2.1 Pseudonymisierung der Betriebsstattennummer

Die Pseudonymisierung der Betriebsstattennummer (BSNR) erfolgt auf der ersten Stufe mit
dem von der Kassenarztlichen Bundesvereinigung festzulegenden Schlussel K'ssne_ GS und
auf der zweiten Stufe mit dem von der Kassenarztlichen Bundesvereinigung festzulegenden
Schlissel K''ssne_GS gemaR Abschnitt 2.4 des Pseudonymisierungsverfahrens fiir Datenlie-
ferungen an den Bewertungsausschuss entsprechend der Anlage des Beschlusses des Be-
wertungsausschusses in seiner 414. Sitzung am 14. Marz 2018 bzw. entsprechenden Folge-
beschliissen. Diese Schlissel sind auf der jeweiligen Stufe berichtsjahresubergreifend iden-
tisch.

Diese Vorgabe ist anzuwenden auf:
¢ Datenfeld 10 (Betriebsstattenpseudonym) der Satzart 210A_TSVG
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2.2 Pseudonymisierung der Nebenbetriebsstattennummer

Die Pseudonymisierung der Nebenbetriebsstattennummer (NBSNR) erfolgt auf der ersten
Stufe mit dem von der Kassenarztlichen Bundesvereinigung festzulegenden Schlissel
K'ssne_GS und auf der zweiten Stufe mit dem von der Kassenarztlichen Bundesvereinigung
festzulegenden Schliissel K'ssne_GS gemanl Abschnitt 2.4 des Pseudonymisierungsverfah-
rens fur Datenlieferungen an den Bewertungsausschuss entsprechend der Anlage des Be-
schlusses des Bewertungsausschusses in seiner 414. Sitzung am 14. Marz 2018 bzw. ent-
sprechenden Folgebeschlissen. Diese Schlissel sind auf der jeweiligen Stufe berichtsjahres-
Ubergreifend identisch.

Diese Vorgabe ist anzuwenden auf:
e Datenfeld 10 (Nebenbetriebsstattenpseudonym) der Satzart 210A_TSVG

2.3 Pseudonymisierung der lebenslangen Arztnummer

Die Pseudonymisierung der lebenslangen Arztnummer (LANR) erfolgt auf der ersten Stufe mit
dem von der Kassenarztlichen Bundesvereinigung festzulegenden Schliissel K'.avg_GS und
auf der zweiten Stufe mit dem von der Kassenarztlichen Bundesvereinigung festzulegenden
Schlussel K ane_GS gemaR Abschnitt 2.4 des Pseudonymisierungsverfahrens fur Datenliefe-
rungen an den Bewertungsausschuss entsprechend der Anlage des Beschlusses des Bewer-
tungsausschusses in seiner 414. Sitzung am 14. Marz 2018 bzw. entsprechenden Folgebe-
schliussen. Diese Schlissel sind auf der jeweiligen Stufe berichtsjahreslibergreifend identisch.

Diese Vorgabe ist anzuwenden auf:
¢ Datenfeld 09 (LANR-Pseudonym) der Satzart 210A_TSVG
2.4 Ubersicht der zu pseudonymisierenden Attribute

Die nachfolgende Tabelle listet die zu pseudonymisierenden Attribute, den Datenlieferanten,
den Schlusselgeber und die verschiedenen Schlissel auf.

Schlussel 1. Stufe Schlussel 2. Stufe
Attribut Lieferant | Erzeugung/ Schlussel Erzeugung Schlussel
Verteilung
BSNR KV KBV K'ssne_GS KBV K'ssnr_GS
NBSNR KV KBV K'ssnr_GS KBV K'ssnr_GS
LANR KV KBV K'ianr_GS KBV K'ianr_GS

2.5 Verknupfbarkeit zu anderen Datenlieferungen

Die Schlissel auf der ersten und der zweiten Stufe der Pseudonymisierung der um Merkmale
angereicherten bundesweiten Versichertenstichprobe sind identisch zu den Pseudonymisie-
rungsschlisseln anderer Datenlieferungen fir das jeweilige Berichtsjahr, sodass eine
(neben-)betriebsstatten- und arztbezogene Verknipfung der pseudonymisierten Attribute der
um Merkmale angereicherten bundesweiten Versichertenstichprobe mit den Pseudonymen
der anderen Datenlieferungen gewahrleistet ist.
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Bewertungsausschuss nach § 87 Absatz 1 Satz 1 SGB V in seiner 577. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)
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Ubersicht der Zusammenfiihrungsmaoglichkeiten verschiedener Datenlieferungen anhand iden-

tischer Schlissel

Attribut Stufe GSP GSPA/GSPB AST-Daten
BSNR/ 1 K'asne_GS K'asne_GS K'ssne_GS
NBSNR 2 K'ssne_GS K'ssne_GS K'ssne_GS
1 K'.anr_GS K'.anr_GS
LANR
2 K' anr_GS K' ane_GS

Das Institut des Bewertungsausschusses verdffentlicht auf seiner Internetseite https://institut-
ba.de/service/pseudonymisierung.html fortlaufend aktualisierte Ubersichten tiber die Gesamt-
heit der vom Bewertungsausschuss beschlossenen Datenlieferungen gemal §§ 87 Abs. 3f,
87a Abs. 6 sowie 119b Abs. 3 Satz 2 SGB V mit pseudonymisierungsrelevanten Attributen
einschlieBlich der jeweils beschlossenen Berichtszeitrdume, welche den Vorgaben des Pseu-
donymisierungsverfahrens unterliegen.

3 Festlegungen zur Datentbermittlung an die Datenstelle des Be-
wertungsausschusses

Jeder Datensatz ist mit carriage return/line feed (alternativ gem. Unix-Konventionen nur line
feed) abzuschlief3en, d. h. je Datensatz ist eine neue Zeile in den Dateien zu verwenden. Als
Zeichensatz wird der Zeichencode gem. ISO 8859-15 festgelegt.

Die Ubermittlung erfolgt verschliisselt per sFTP oder funktional gleichwertigen Ubermittlungs-
verfahren unter Beachtung datenschutzrechtlicher Vorgaben.

Dateinamen:
Verfahrensart: einstellig, S = Stichprobe
Satzart: neunstellig, 210A_TSVG

Von-Periode: dreistellig, Format: JJQ;

Bis-Periode: dreistellig, Format: JJQ;

IK neunstellig
KBVfrKVnn = KBV fiir KV mit KV-Nummer gemaf Schlusselverzeichnis
2

Lieferdatum:
Version:

Beispiel:

Fehlerverfahren:

achtstellig, Dateierstellungsdatum im Format JJJUIMMTT

zweistellig, Versionsnummer im Format ZZ, Nummerierung mit fihren-
den Nullen

S210A_TSVG194194KBVfrkV032021111501

Satzart 210A_TSVG — Gebuhrenordnungspositionen der ambulanten
Behandlung fir das 4. Quartal 2019 von der KBV fiur die KV Bremen,
Dateierstellung am 15.11.2021, Dateierstfassung mit Version 01

Die Datenstelle des Bewertungsausschusses kommuniziert aufgetretene Fehler umgehend
gemal Betriebsverfahrenshandbuch mit dem Datenlieferanten.
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4 Satzart 210A_TSVG — Gebihrenordnungspositionen der ambu-
lanten Behandlung

Dateiinhalt:

Abgrenzung: Fir jede verschiedene Gebuhrenordnungsposition der Behandlungsfalle aus
Satzart 202 (KV-Fall) wird mindestens ein Datensatz geliefert.

Gebuhrenordnungspositionen im Zusammenhang mit Eigenanteilen der Patienten werden
nicht bewertet Ubermittelt.

Primérschlissel: Die Kombination der Felder 02 und 03 identifiziert einen Datensatz eindeutig.
Hierbei verknipft der kiinstliche Schlissel in Feld 02 die Satzart 210A_TSVG (Gebtihrenord-
nungspositionen) mit der Satzart 202 der Geburtstagsstichprobe (KV-Fall).

Anmerkung: Die einzelnen Datenfelder eines Datensatzes sind durch das Trennzeichen ;"
getrennt. Die Wertangaben in den Feldern 06 und 08 sind ganzzahlig zu Ubermitteln.

Es kdnnen abrechnungsbedingte Abweichungen zwischen den Eintragen in Feld 06 bzw. Feld
08 zu den jeweiligen Stammdateneintragen (Satzart 215A der Geburtstagsstichprobe, Felder
05, 06 bzw. 08, 09) bestehen.

Feld |Feld Feld- |Anzahl |Feldeigen- |Inhalt/Erlauterung
Nr. art Stellen |schaft
00 Satzart M 9 alphanum. | konstant ,210A_TSVG*
01 | Abrech- M 5 numerisch | Quartal im Format JJJJQ
nungsquartal
02 Fall_ID M <16 alphanum. | aus Feld “Fall_ID* in KV-Fall der Satzart
202 der Geburtstagsstichprobe
03 |GOP-Zahler | M <4 numerisch | Zahler fur die einzelnen Leistungen des
Falles, beginnend mit ,1*
04 |GOP M <6 alphanum. | Gebuhrenordnungsposition, linksbundig
05 |Anzahl M <8 numerisch | Anzahl, so oft wurde obige Geblhrenord-
nungsposition durch den Arzt in der (Ne-
ben-)Betriebsstatte im jeweiligen Behand-
lungsfall abgerechnet
06 Leistungsbe-| M <8 numerisch | Leistungsbedarf der abgerechneten GOP
darf der unter BerUcksichtigung der Anzahl aus
GOP Feld 05
07 KzWert M 1 numerisch | Kennzeichen fir den Leistungsbedarf der
GOP aus Feld 06:
1 = Zehntelpunkte
2 = Cent
3 = Sonst
08 |LB_EURO_ M <8 numerisch | Leistungsbedarf der abgerechneten GOP
GO nach Euro-Gebuhrenordnung in Cent un-
ter Berlcksichtigung der Anzahl aus Feld
05
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Feld |Feld Feld- | Anzahl |Feldeigen- |Inhalt/Erlauterung
Nr. art Stellen |schaft
09 |LANR-Pseu-| M 40 alphanum. | Pseudonym der ersten 7 Stellen der le-
donym benslangen Arztnummer des Arztes, nach
dem ,Pseudonymisierungsverfahren fir
Datenlieferungen an den Bewertungsaus-
schuss® erzeugt
10 [ (Neben-) M 40 alphanum. | Pseudonym der (Neben-)Betriebsstatten-
Betriebsstat- nummer (NBSNR bzw. BSNR), nach dem
tenpseudo- ,Pseudonymisierungsverfahren fur Daten-
nym lieferungen an den Bewertungsaus-
schuss® erzeugt
11 Scheinunter-| M 2 alphanum. | Scheinuntergruppe des Leistungsscheins
gruppe gemald Schlusselverzeichnis 13
12 KNZ_ AMGV | m 1 numerisch | Kennzeichnung einer Leistung, die auf

Grundlage von § 87a Abs. 3 Satz 5 Nrn. 3
bis 6 SGB V bzw. § 87a Abs. 5 Satz 1
Nrn. 1 und 3 SGB V aulRerhalb der MGV
vergutet wird

1 = TSVG-Konstellation gemaf § 87a
Abs. 3 Satz 5 Nrn. 3 bis 6 SGB V (d. h.
ohne Zuschlage gemal § 87a Abs. 3
Satz 5 Nr. 2 SGB V)

2 = Zweitmeinungsverfahren gemaf

§ 27b SGB Vi.V. m. § 87a Abs. 3
Satz 6 SGB V (mit Ausnahme der GOP
01645, gdf. einschlieBlich Suffices)

3 = Nicht vorhersehbarer Anstieg des
morbiditatsbedingten Behandlungsbe-
darfs (NVA) aufgrund von Ausnahmeer-
eignissen (hier: SARS-CoV-2) gemaf

§ 87aAbs. 5 Satz1 Nr.1SGBVi.V.m.
Teil B des Beschlusses des Bewertungs-
ausschusses in seiner 472. Sitzung
(schriftliche Beschlussfassung), des Be-
schlusses des Bewertungsausschusses in
seiner 490. Sitzung (schriftliche Be-
schlussfassung), des Beschlusses des
Bewertungsausschusses in seiner

521. Sitzung (schriftliche Beschlussfas-
sung) bzw. Folgebeschlissen (mit Aus-
nahme von GOPen, die aul3erhalb des
NVA innerhalb der EGV vergltet werden,
z. B. 02402, 12221, 32811, 32816 oder
40101)
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Feld |Feld Feld- | Anzahl |Feldeigen- |Inhalt/Erlauterung

Nr. art Stellen |schaft

13 |[TSVG-Kons-| m 1 numerisch | Kennzeichnung der TSVG-Konstellation
tellation gemal § 87a Abs. 3 Satz 5 Nrn. 3 bis

6 SGB V (d. h. ohne Zuschlage gemaf
§ 87a Abs. 3 Satz 5 Nr. 2 SGB V):

0 = TSS-Terminfall

1 = TSS-Akutfall

2 = HA-Vermittlungsfall
3 = Offene Sprechstunde
4 = Neupatient

Dieses Merkmal ist genau dann anzuge-
ben, wenn KNZ_AMGV=1.

Erlauterungen zu Satzart 210A_TSVG — Gebuhrenordnungspositionen der ambulanten
Behandlung

Zu Datenfeld 03 (GOP-Zahler)

Der Zahler fur die einzelnen Leistungen ist synchron zur Satzart 210 der Geburtstagsstich-
probe zu bilden.

Seite 18 von 25
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Anlage 3

zum Beschlusses des Bewertungsausschusses
in seiner 577. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

Datensatzbeschreibung zur anlassbezogenen Ubermittlung der
BSNR-Pseudonyme von Neu- und Bestandspraxen zur Umsetzung
der TSVG-Bereinigungskorrektur gemall TAMG
mit Wirkung ftr das Berichtsquartal 4/2019

(Stand: 10. November 2021)

Inhalt

1 Allgemeine Erlauterungen zur Satzart ............cccoooiiiii 20
1.1 Form und Sicherung der Datenibertragung .............cccccuiiiiiiiiiiiiiniiiiieeeeeenn 20
1.2 Format der DatenuUbertragung ............cooeviiiiiiiiiiiiiiiiiiiiieeeeeeeeeeee e 21
2 Vorgaben zur PSEUdoNYMISIEIUNG.........ccooiiiiiiiiiiiiiiiicieeeeeeeeeeeeeeeeee e 21
2.1 Pseudonymisierung der Betriebsstattennummer ............cccccoii. 21
2.2 Ubersicht der zu pseudonymisierenden Attribute...............coceovevereeiceeeerenee. 21
2.3 VerknUpfbarkeit zu anderen Datenlieferungen.............cccooeeeiiiiiiiiiiice 21
3 Satzart BSNR_NEUPRAXIS — BSNR-Pseudonyme von Neupraxen................... 23

4 Satzart BSNR_BESTANDSPRAXIS — BSNR-Pseudonyme Bestandspraxen.....24

Seite 19 von 25



Bewertungsausschuss nach § 87 Absatz 1 Satz 1 SGB V in seiner 577. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung)

Geschéftsfihrung des Bewertungsausschusses

1 Allgemeine Erlauterungen zur Satzart

Die Bedeutung der Spaltenbezeichnungen der nachfolgenden Datensatzbeschreibung ergibt
sich aus folgender Tabelle.

Spalte Bedeutung
Feld Nr. fortlaufende Nummerierung der Felder innerhalb der Satzart, begin-
nend mit ,00“
Feld Name des Feldes
Feldart M = Muss-Feld
m = bedingtes Muss-Feld
K = Kann-Feld
Anzahl Stellen Feldlange
Feldeigenschaft Datentyp (,numerisch®, ,dezimal“ oder ,alphanum.”)
Inhalt/Erlduterung weitere Erlauterungen, Lieferhinweise etc. fir das jeweilige Feld

Sofern im Zusammenhang mit dem Dateiinhalt oder der Beschreibung der einzelnen Daten-
felder in den Satzarten BSNR_NEUPRAXIS und BSNR_BESTANDSPRAXIS auf die Abrech-
nungsstatistik der arztseitigen Rechnungslegung verwiesen wird, so wird auf die anlassbezo-
gene Abrechnungsstatistik der arztseitigen Rechnungslegung gemaf den Beschlissen des
Bewertungsausschusses in seiner 369. Sitzung am 15. Dezember 2015 und in seiner 554. Sit-
zung (schriftliche Beschlussfassung) Bezug genommen.

Die in der Satzart aufgeflihrten Schllisselverzeichnisse werden in der jeweils gultigen Version
auf der Internetseite des Instituts des Bewertungsausschusses (https://institut-ba.de/service/
schluesselverzeichnisse.html) veréffentlicht.

1.1 Form und Sicherung der DatenUbertragung

Die Kassenarztlichen Vereinigungen am Ort der Arztpraxen liefern die Daten zu Neu- und Be-
standspraxen an die Kassenarztliche Bundesvereinigung.

Die Kassenarztliche Bundesvereinigung leitet die Daten in den Satzarten BSNR_NEUPRAXIS
und BSNR_BESTANDSPRAXIS je KV an das Institut des Bewertungsausschusses weiter.

Folgende Dateinamenskonvention ist einzuhalten:
Satzart KV_Quartal_Erstellungsdatum.Endung

Hierbei sind folgende Formate einzuhalten:

Satzart konstant alphanumerisch

(BSNR_NEUPRAXIS oder BSNR_BESTANDSPRAXIS),
KV zweistellig alphanumerisch

(gemafd Schlusselverzeichnis 2),

Quartal konstant funfstellig numerisch

(20194),

Erstellungsdatum achtstellig numerisch

(JJIJIMMTT),

Endung csv.

Die Ubermittlung erfolgt verschliisselt per sFTP oder funktional gleichwertigen Ubermittlungs-
verfahren unter Beachtung datenschutzrechtlicher Vorgaben.
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1.2 Format der Datentbertragung

Die Daten sind jeweils in einer logischen Datei im CSV-Format mit variabler Nutzdatenlange
zu liefern. Es wird der Zeichensatz ISO 8859-15 verwendet. Jeder Datensatz steht in einer
eigenen Zeile, die durch die Zeichenfolge CarriageReturn/LineFeed (Hexadezimalcode 0xOD
0x0A) abgeschlossen wird. Als Ganzzahltrennzeichen im Dezimalformat ist das Komma zu
verwenden. Die Darstellung von numerischen und Dezimal-Daten erfolgt ohne Tausender-
Punkt und ohne Auffillung von fiihrenden Nullen. Die Stellenanzahl ist bei nichtganzzahligen
Dezimalfeldern in der Form Gesamtstellenanzahl vor und nach dem Komma exklusive des
Kommas, gefolgt von einem Komma und der Nachkommastellenanzahl spezifiziert. Zeichen-
ketten werden nicht durch Textbegrenzungszeichen eingeschlossen. Die einzelnen Datenfel-
der eines Datensatzes sind durch das Trennzeichen ,#“ getrennt. Es ist darauf zu achten, dass
dieses innerhalb der Textfelder nicht vorkommt. Es sind keine Spaltentberschriften zu liefern.

2 Vorgaben zur Pseudonymisierung

Die Pseudonymisierung erfolgt auf Grundlage des vom Bewertungsausschuss beschlossenen
Pseudonymisierungsverfahrens fir Datenlieferungen an den Bewertungsausschuss gemaf
der Anlage des Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 414. Sitzung am
14. Marz 2018 bzw. entsprechenden Folgebeschlissen in der aktuell gultigen Fassung und
wird fur diese Datentbermittlung nach den folgenden Vorgaben durchgefiihrt.

2.1 Pseudonymisierung der Betriebsstattennummer

Die Pseudonymisierung der Betriebsstattennummer (BSNR) erfolgt auf der ersten Stufe mit
dem von der Kassenarztlichen Bundesvereinigung festzulegenden Schlussel K'ssne_ GS und
auf der zweiten Stufe mit dem von der Kassenarztlichen Bundesvereinigung festzulegenden
Schlissel K'ssne_ GS gemaR Abschnitt 2.5 des Pseudonymisierungsverfahrens fir Datenlie-
ferungen an den Bewertungsausschuss entsprechend der Anlage des Beschlusses des Be-
wertungsausschusses in seiner 414. Sitzung am 14. Marz 2018 bzw. entsprechenden Folge-
beschlissen. Diese Schlussel sind auf der jeweiligen Stufe berichtsjahresubergreifend iden-
tisch.

Diese Vorgabe ist anzuwenden auf:
o Datenfeld 02 (Betriebsstattenpseudonym) der Satzart BSNR_NEUPRAXIS
o Datenfeld 02 (Betriebsstattenpseudonym) der Satzart BSNR_BESTANDSPRAXIS
e Datenfeld 05 (Historisches Betriebsstattenpseudonym) der Satzart BSNR_BE-
STANDSPRAXIS

2.2 Ubersicht der zu pseudonymisierenden Attribute

Die nachfolgende Tabelle listet die zu pseudonymisierenden Attribute, den Datenlieferanten,
den Schlusselgeber und die verschiedenen Schlissel auf.

Schlussel 1. Stufe Schlussel 2. Stufe
Attribut Lieferant | Erzeugung/ Schlussel Erzeugung Schlussel
Verteilung
BSNR KV KBV K'ssne_GS KBV K'ssnr_GS

2.3 Verknupfbarkeit zu anderen Datenlieferungen

Die Schlussel auf der ersten und der zweiten Stufe der Pseudonymisierung der Betriebsstat-
tennummern von Neu- und Bestandspraxen sind identisch zu den Pseudonymisierungsschlis-
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seln anderer Datenlieferungen flir das jeweilige Berichtsjahr, sodass eine betriebsstattenbe-
zogene Verknupfung der Betriebsstattennummern von Neu- und Bestandspraxen mit den
Pseudonymen der anderen Datenlieferungen gewahrleistet ist.

Ubersicht der Zusammenfiihrungsmaoglichkeiten verschiedener Datenlieferungen anhand iden-
tischer Schlissel

BSNR_NEUPRA-
. XIS bzw.
Attribut Stufe GSP GSPA/GSPB AST-Daten BSNR_BE-
STANDSPRAXIS
1 K'ssnr_GS K'ssnr_GS K'ssnr_GS K'ssnr_GS
BSNR
2 K'asnr_GS K'ssnr_GS K'ssnr_GS K'ssnk_GS

Das Institut des Bewertungsausschusses veroffentlicht auf seiner Internetseite https://institut-
ba.de/service/pseudonymisierung.html fortlaufend aktualisierte Ubersichten tiber die Gesamt-
heit der vom Bewertungsausschuss beschlossenen Datenlieferungen gemaR §§ 87 Abs. 3f,
87a Abs. 6 sowie 119b Abs. 3 Satz 2 SGB V mit pseudonymisierungsrelevanten Attributen
einschlieBlich der jeweils beschlossenen Berichtszeitrdume, welche den Vorgaben des Pseu-
donymisierungsverfahrens unterliegen.
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3 Satzart BSNR_NEUPRAXIS — BSNR-Pseudonyme von Neupraxen

Dateiinhalt:

Abgrenzung: Fuir jede verschiedene in der Satzart AST_EBM_ARZT der Abrechnungsstatistik
der arztseitigen Rechnungslegung im Abrechnungsquartal 4/2019 bzw. fir die Kassenarztlichen
Vereinigungen Brandenburg und Baden-Wurttemberg 4/2018 enthaltene pseudonymisierte Be-
triebsstattennummer, die nicht zur Abrechnung der TSVG-Konstellation ,Neupatient” gemaf
§ 87a Abs. 3 Satz 5 Nr. 5 SGB V entsprechend den Vorgaben gemafl Teil B Nm. 6 bis 8 des
Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 439. Sitzung am 19. Juni 2019, geandert
durch Teil A des Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 452. Sitzung (schriftliche
Beschlussfassung), berechtigt ist, wird mindestens ein Datensatz geliefert.

Primérschlissel: Die Kombination der Felder 01 und 02 identifiziert einen Datensatz eindeutig.
Die Kombination der Felder 01 und 02 verkntipft die Satzart BSNR_NEUPRAXIS (BSNR-Pseu-
donyme von Neupraxen) mit der Satzart AST_EBM_ARZT der Abrechnungsstatistik der arzt-
seitigen Rechnungslegung.

Feld |Feld Feld- |Anzahl |Feldeigen- |Inhalt/Erlauterung
Nr. art Stellen |schaft
00 |Satzart M 14 alphanum. | konstant ,BSNR_NEUPRAXIS*
01 Abrech- M 5 numerisch |konstant ,20194" bzw. ,20184“
nungsquartal
02 Betriebsstat- | M 40 alphanum. | Pseudonym der Betriebsstattennummer
tenpseudo- (BSNR) aus Satzart AST_EBM_ARZT der
nym Abrechnungsstatistik der arztseitigen
Rechnungslegung im Abrechnungsquartal
4/2019 bzw. 4/2018 , nach dem ,Pseudo-
nymisierungsverfahren fur Datenlieferun-
gen an den Bewertungsausschuss® er-
zeugt

Erlauterungen zu Satzart BSNR_NEUPRAXIS — BSNR-Pseudonyme von Neupraxen
Zu den Datenfeldern 01 und 02:

Die Alternativvariante (eingeleitet durch ,bzw.“) gilt nur fir die Kassenarztlichen Vereinigungen
Brandenburg und Baden-Wirttemberg.
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4 Satzart BSNR_BESTANDSPRAXIS — BSNR-Pseudonyme Be-
standspraxen

Dateiinhalt:

Abgrenzung: Fur jede verschiedene in der Satzart AST_EBM_ARZT der Abrechnungsstatistik
der arztseitigen Rechnungslegung im Abrechnungsquartal 4/2019 bzw. fir die Kassenarztlichen
Vereinigungen Brandenburg und Baden-Wurttemberg 4/2018 enthaltene pseudonymisierte Be-
triebsstattennummer, die zur Abrechnung der TSVG-Konstellation ,Neupatient* gemaf § 87a
Abs. 3 Satz5 Nr. 5 SGB V entsprechend den Vorgaben gemafy Teil B Nrn. 6 bis 8 des Be-
schlusses des Bewertungsausschusses in seiner 439. Sitzung am 19. Juni 2019, geéandert
durch Teil A des Beschlusses des Bewertungsausschusses in seiner 452. Sitzung (schriftliche
Beschlussfassung), grundsatzlich berechtigt ist und deren Pseudonym der Betriebsstattennum-
mer (BSNR) sich in den Abrechnungsquartalen 4/2017 bis 3/2019 gegentiber dem Abrech-
nungsquartal 4/2019 geandert hat, wird mindestens ein Datensatz geliefert. Fur die Kassenarzt-
lichen Vereinigungen Brandenburg und Baden-Wrttemberg gilt: Falls sich in den Abrechnungs-
quartalen 4/2016 bis 3/2018 eine Anderung gegeniiber dem Abrechnungsquartal 4/2018 erge-
ben hat.

Primérschlissel: Die Kombination der Felder 01 bis 03 identifiziert einen Datensatz eindeutig.
Die Kombination der Felder 01 und 02 verknlpft die Satzart BSNR_BESTANDSPRAXIS
(BSNR-Pseudonyme von Bestandspraxen) mit der Satzart AST_EBM_ARZT der Abrechnungs-
statistik der arztseitigen Rechnungslegung.

Feld |Feld Feld- | Anzahl |Feldeigen- |Inhalt/Erlauterung

Nr. art Stellen |schaft

00 Satzart M 19 alphanum. | konstant ,BSNR_BESTANDSPRAXIS*

01 Abrech- M 5 numerisch |konstant ,20194" bzw. ,20184“
nungsquartal

02 |Betriebsstat-| M 40 alphanum. | Pseudonym der Betriebsstattennummer
tenpseudo- (BSNR) aus Satzart AST_EBM_ARZT der
nym Abrechnungsstatistik der arztseitigen

Rechnungslegung im Abrechnungsquartal
4/2019 bzw. 4/2018, nach dem ,Pseudo-
nymisierungsverfahren fur Datenlieferun-
gen an den Bewertungsausschuss® er-

zeugt
03 BSNR-Zah- M 1 numerisch | fortlaufender Zahler der identischen
ler BSNR-Pseudonyme aus Feld 02 fiir jede

einzelne Kombination mit den Feldern 04
bis 06, beginnend mit ,,1*

04 |Historisches | M 40 alphanum. | Historisches Pseudonym der Betriebsstat-
Betriebsstat- tennummer (BSNR) aus Satzart
tenpseudo- AST_EBM_ARZT der Abrechnungsstatis-
nym tik der arztseitigen Rechnungslegung in

den Abrechnungsquartalen 4/2017 bis
3/2019 bzw. 4/2016 bis 3/2018, nach dem
,Pseudonymisierungsverfahren fur Daten-
lieferungen an den Bewertungsaus-
schuss® erzeugt. Existiert innerhalb des
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Feld |Feld Feld- | Anzahl |Feldeigen- |Inhalt/Erlauterung
Nr. art Stellen |schaft

Abrechnungszeitraums von 4/2017 bis
3/2019 bzw. 4/2016 bis 3/2018 mehr als
ein historisches BSNR-Pseudonym zum
aktuellen BSNR-Pseudonym aus Feld 02,
erfolgt die Zahlung je Gultigkeitszeitraum
mittels Feld 03.

05 | Gultigkeits- M 5 numerisch | Erstes Gultigkeitsquartal des historischen
quartal_von Pseudonyms der Betriebsstattennummer
(BSNR) aus Feld 04 im Zeitraum 4/2017
bis 3/2019 bzw. 4/2016 bis 3/2018 im For-

mat JJJJQ
06 | Gultigkeits- M 5 numerisch | Letztes Gultigkeitsquartal des histori-
quartal_bis schen Pseudonyms der Betriebsstatten-

nummer (BSNR) aus Feld 04 im Zeitraum
4/2017 bis 3/2019 bzw. 4/2016 bis 3/2018
im Format JJJJQ

Erlauterungen zu Satzart BSNR_BESTANDSPRAXIS — BSNR-Pseudonyme Bestands-
praxen

Zu den Datenfeldern 01, 02 und 04 bis 06:

Die Alternativvariante (eingeleitet durch ,bzw.“) gilt nur fir die Kassenarztlichen Vereinigungen
Brandenburg und Baden-Wirttemberg.

Seite 25 von 25



	Anlage 1
	1.1 Form und Sicherung der Datenübertragung
	1.2 Format der Datenübertragung

	2 Satzart ARZTRG87aKA_TAMG
	Anlage 2

	2 Vorgaben zur Pseudonymisierung
	2.1 Pseudonymisierung der Betriebsstättennummer
	2.2 Pseudonymisierung der Nebenbetriebsstättennummer
	2.3 Pseudonymisierung der lebenslangen Arztnummer
	2.4 Übersicht der zu pseudonymisierenden Attribute
	2.5 Verknüpfbarkeit zu anderen Datenlieferungen

	3 Festlegungen zur Datenübermittlung an die Datenstelle des Bewertungsausschusses
	4 Satzart 210A_TSVG – Gebührenordnungspositionen der ambulanten Behandlung
	Anlage 3
	1.1 Form und Sicherung der Datenübertragung
	1.2 Format der Datenübertragung

	2 Vorgaben zur Pseudonymisierung
	2.1 Pseudonymisierung der Betriebsstättennummer
	2.2 Übersicht der zu pseudonymisierenden Attribute
	2.3 Verknüpfbarkeit zu anderen Datenlieferungen

	3 Satzart BSNR_NEUPRAXIS – BSNR-Pseudonyme von Neupraxen
	4 Satzart BSNR_BESTANDSPRAXIS – BSNR-Pseudonyme Bestandspraxen

